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Ich würde das Ganze pragmatisch angehen.
Die sechs bis sieben Stunden zum antiken Rom werden nicht über das Seelenheil der Schüler
entscheiden. Da würde ich im vergleichbaren Fall mit dem Buch arbeiten und gut ist.
Ausnahmesituationen verlangen eben auch "Ausnahmeverhalten". Also keinen fachlich-
didaktisch perfekten Unterricht sondern "Notfallmodus".

Ob das Buch brauchbar ist oder nicht, spielt insofern nur eine untergeordnete Rolle, als dass
alle Schüler das Buch haben und somit auch damit arbeiten können. Vom Deutsch- und
Englischunterricht sollte sich, was politische oder gesellschaftliche Themen angeht, ja auch das
eine oder andere ableiten lassen. Damit sollte die Handvoll Stunden sich eigentlich in der Tat
wie gewünscht (und ganz ohne Ironie und Sarkasmus meinerseits an dieser Stelle) auf einer
Pobacke absitzen lassen.
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